
Kundmachung

Gemäß § 94 der Oö Gemeindeordnung 1990, LGBl.Nr. 91/1990 idF LGBl.Nr. 5/1992,

82/1996, 93/1996, 131/1997, 8/1998; 7/2000 wird nach dem Beschluss des Gemeinderates der

Stadtgemeinde Ansfelden vom 28.6.2001 folgende Verordnung kundgemacht.

Die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung beginnt mit dem auf den Ablauf der zwei¬

wöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag und endet nach Ablauf von drei Monaten.

Verordnung

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Ansfelden vom 28. Juni 2001 mit der ein Verbot

des Konsums von alkoholischen Getränken auf bestimmten öffentlichen Straßen und
Plätzen im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Ansfelden angeordnet wird:

Zur Abwehr und Beseitigung von das örtliche Gemeinschaftsleben störenden Missständen

durch infolge Alkoholkonsums verursachte Gefährdungen von Personen, mutwillig

verursachten Sachbeschädigungen sowie Belästigungen von Gemeindebürgem an öffentlichen

bzw. öffentlich zugänglichen Straßen und Plätzen im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde

Ansfelden wird gemäß Art. 118 Abs. 6 B-VG in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Oö.
Gemeindeordnung 1990, LGBl.Nr. 91/1990 idF LGBl.Nr. 5/1992, 82/1996, 93/1996,

131/1997, 8/1998, 7/2000 verordnet:

§1

Auf den folgenden öffentlichen Straßen und Plätzen, ist der Konsum von alkoholischen

Getränken verboten:

|Plan Nr.| Bezeichnung | Parz. Nr. | EZ | KG

1 [Kinderspielplatz Wohnpark Haid-Niederung | 1162/5 | 700 | Rapperswinkel |



2
Kinderspielplatz Hauptplatz Tiefgarage inkl.
Park Hauptplatz 1219/214 823 Kremsdorf

1219/215 725 Kremsdorf
1219/202 725 Kremsdorf
1219/203 342 Kremsdorf
1219/204 342 Kremsdorf
1219/205' 342 Kremsdorf
1033/184 725 Rapperswinkel
1033/193 823 Rapperswinkel
1033/195 725 Rapperswinkel

3 Kinderspielplatz Stelzhamerstraße 1033/119 840 Rapperswinkel
1033/177 399 Rapperswinkel
1033/182 399 Rapperswinkel
1219/169 840 Kremsdorf

4 Kinderspielplatz bei der evangelischen Kirche
1219/110
teilweise 358 Kremsdorf

5 Kinderspielplatz ARBÖ
1033/23
teilweise 407 Rapperswinkel

6 Kinderspielplatz BMX-Bahn 1216/73 676 Rapperswinkel
1216/6 604 Rapperswinkel
1216/74
teilweise 677 Rapperswinkel

7 Kinderspielplatz Adlerweg-Birkensiedlung 947/44 5 Rapperswinkel

8 Kinderspielplatz Gartensiedlung
851

teilweise 399 Rapperswinkel

9
Kinderspielplatz Josef-Redleitner-Straße
Kremsdorf 1244/1 434 Kremsdorf

10 Kinderspielplatz Bahnhofstraße Kremsdorf 1244/8 459 Kremsdorf
1244/9

teilweise 342 Kremsdorf
1464

teilweise 342 Kremsdorf

11 Kinderspielplatz Nettingsdorfer Straße 514/1 252 Nettingsdorf

12 Kinderspielplatz Nettingsdorfer Ortsplatz 856/1 241 Nettingsdorf
Baufl. .60/1 241 Nettingsdorf
Baufl. .61 241 Nettingsdorf

13 Kinderspielplatz Audorfer Straße 2887/13 525 Ansfelden
2887/16 525 Ansfelden

14 Kinderspielplatz Teichstraße 2800/1 1046 Ansfelden



15 Kinderspielplatz Edlauerstraße 2759/1 1220 Ansfelden
2759/13 904 Ansfelden
2759/15 621 Ansfelden
2759/28 1219 Ansfelden

16 Kinderspielplatz Sommerlandstraße 2728/2 670 Ansfelden

17 Freizeitanlage Ansfelden
3078

teilweise 131 Ansfelden

19 [Kinderspielplatz Bergstraße | 61/4 [ 835 | Ansfelden |
18

Kinderspielplatz beim ehemaligen
Amtsgebäude Ansfelden

3073
teilweise 176 Ansfelden

20 Areal Hauptschule Ansfelden 44/3 1047 Ansfelden
52 1049 Ansfelden

Diese Flächen sind im Verordnungsplan vom 28.06.2001 der Stadtgemeinde Ansfelden rot

umrandet und mit einer entsprechenden Ordnungsziffer nach vorstehender Liste versehen,

dargestellt. Der Verordnungsplan bildet einen integrierten Bestandteil dieser Verordnung.

§2

Ausgenommen von diesem Verbot ist der Konsum von alkoholischen Getränken in

Gastgärten, welche im Rahmen der Ausübung einer bestehenden Gewerbeberechtigung

ausgeschenkt bzw. verkauft werden, oder anlässlich von ordnungemäß angemeldeten bzw.

behördlich genehmigten Veranstaltungen.

§3

Die Nichtbefolgung der Bestimmungen dieser Verordnung stellt eine Verwaltungsübertretung
dar und wird gemäß § 41 Abs. 1 Oö. Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. vom Bürgermeister im

übertragenen Wirkungsbereich mit Geldstrafe bis dreitausend Schilling (ATS 3000,--, Euro
218,02), wenn aber mit einer Geldstrafe nicht das Auslangen gefunden werden kann, mit
Arrest bis zu zwei Wochen bestraft.



§4

Diese Verordnung wird gemäß § 94 Abs. 3 Oö. Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. durch
zweiwöchigen Anschlag an der Gemeindeamtstafel kundgemacht und tritt mit Ablauf des der

Kundmachungsfrist folgenden Tages in Kraft sowie nach Ablauf von drei Monaten ab

Inkrafttreten außer Kraft.

Beilage:

Lageplan

Haid, am 28. Juni 2001

Angeschlagen am: 29.6.2001

Abgenommen am: 16.7.2001




